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Schwabhof
Liebe Pferdefreunde,

die Erfahrungen in der Pferdehaltung, die ich in den letzten 30 
Jahren gesammelt habe, führten mich dazu, im Jahr 2016 eine 
Pferdepension zu eröffnen, die in höchstmöglicher Form auf 
die Bedürfnisse des Pferdes eingeht. Unser Stall kombiniert 
Elemente des HIT-Aktivstalls und des Paddock-Trail-Konzeptes 
mit dem Ziel, die psychische und physische Gesundheit der 
Pferde positiv zu beeinflussen und ihnen eine artgerechte und 
ökologische Haltungsform zu bieten – ganz nach dem Motto: 
„Natürlich Pferd sein!“.

Es ist längst bekannt, dass Bewegungsmangel auf Dauer zu 
Krankheiten der Pferde führt und diese Tiere von Natur aus 
Dauerfresser sind. In unserem Offenstall werden die Pferde 
durch individualisierte Futterstationen gezielt zu mehr Bewe-
gung animiert.

Zwei Heuraufen dienen der gemeinsamen Nahrungsaufnahme 
im Freien und somit einem natürlichen Fressverhalten inner-
halb der Herde. Diese werden mittels Zeitschaltung in regel-
mäßigen Abständen verschlossen und die Pferde somit dazu 
angeregt, auch weitere Bereiche des Aktivstalles zu besuchen.

In einer Heu- und Kraftfutterdosieranlage können die Vierbei-
ner, je nach Wunsch des Besitzers, selbst eine individuelle Füt-
terung von zusätzlichem Heu, Hafer, Pellets und Mineralfutter 
in einzelnen Portionen über den Tag verteilt abholen. Um das 
zu ermöglichen, erhält jedes Pferd einen Computerchip (an ei-
nem Halsriemen befestigt, in die Mähne eingeflochten oder 
implantiert), auf welchem seine Futterdaten gespeichert sind. 
Jede Futterstation analysiert beim Betreten eines Pferdes des-
sen Futterberechtigung. Sämtliche Futtermittel stammen aus 
biologischem Anbau.

Um die Pferde auch hier zu motivieren, mehr Bewegung auf 
sich zu nehmen, können die Heuraufen und die Kraftfutterdo-
sieranlage durch einen 164 m langen Laufweg mit Naturboden 
getrennt werden. Nach der gelaufenen Strecke führt anschlie-
ßend ein Einwegetor nach der Kraftfutterstation direkt in den 
Paddock zurück.

Trotz einer extremen Belastung durch Pferdehufe kommt es 
zu keinem Verdichten des Paddockbodens. Die gesamte Aus-

lauffläche unseres HIT-Aktivstalls ist mit ökologisch zertifizier-
ten TTE-Platten ausgelegt und der Mutterboden durch eine 
mehrstufige Bodenbearbeitung geschützt. Aus diesem Grund 
kommt es weder zu Pfützenbildung noch zu Matsch. Die Tret-
schicht aus gewaschenem, rundkörnigem Sand ermöglicht 
sichere und angenehme Bewegungsabläufe und besitzt eine 
stoßdämpfende Wirkung.

Um den Tieren angenehme Ruhephasen zu bescheren, sind 
im Außenbereich Wälzbereiche errichtet, die mit Waldboden 
eingestreut sind. Das Material ist staubarm und hat durch sei-
ne Kompostiereigenschaft die Fähigkeit, Ammoniakketten im 
Urin zu zerstören und so den Geruch zu neutralisieren. Zwei 
große Liegehallen ermöglichen es auch rangniederen Pferden, 
einen Unterstellplatz fernab der Fütterungsorte zu finden. 
Gummimatten sorgen dort für eine weiche, verformbare und 
isolierende Liegefläche.

Durch das Leben im beständigen Herdenverband fühlen sich 
Pferde geborgen und haben die Möglichkeit, ihre Rangord-
nung frei auszuleben. Das Ergebnis sind merkbar ausgegli-
chene und weit weniger schreckhafte Tiere, die sich sichtlich 
wohlfühlen. Unseren Stall könnt ihr auf der neuen Website 
www.pferdepension-schwabhof.de kennenlernen. Auch per-
sönlich stehe ich euch gerne für weitere Informationen und 
Stallführungen zur Verfügung.

Franziska Schwab, Beauftragte für ARPO 
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